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200. Geburtstag Pfarrer Kneipp 
 

Sebastian Kneipp wurde am 

17. Mai 1821 in Stephansried 

geboren.  

Nachdem er an sich selbst die 

Heilkraft des kalten Wassers 

erprobte und so seine Tuber-

kuloseerkrankung heilte, ver-

tiefte er seine Studien zur Was-

serheilkraft und wandte die 

Behandlung auch bei Vielen 

an, die seine Hilfe suchten. Er 

wurde so zum allseits bekann-

ten „Wasserdoktor“. Seine 

wichtigste Wirkungsstätte war 

Bad Wörishofen. 
                                                              Lesen Sie mehr dazu ab Seite 3 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft Erkheim 

für die Mitgliedsgemeinden Erkheim, Lauben und Wester-

heim; Dorferneuerung Westerheim V; Gemeinde Westerhei-

heim, Landkreis Unterallgäu; Plan über die gemeinschaftli-

chen und öffentlichen Anlagen nach § 41 Flurbereinigungs-

gesetz - FlurbG - Beteiligung der Öffentlichkeit – Planentwurf 
 

Bekanntgabe 

Die Teilnehmergemeinschaft Westerheim V hat in dem Ver-

fahren Dorferneuerung Westerheim V den Entwurf des Planes 

über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach 

§ 41 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) erarbeitet. 

Die diesbezügliche Bekanntmachung der Teilnehmerge-

meinschaft liegt zur Einsichtnahme für alle Interessierten in der 

Zeit vom 17.05.2021 mit 31.05.2021 in der Geschäftsstelle der 

Verwaltungsgemeinschaft Erkheim, Babenhauser Straße 7, 

87746 Erkheim, nieder und kann dort während der Dienststun-

den eingesehen werden. 

Die Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft sowie 

der Planentwurf, bestehend aus der Karte zum Plan vom 

04.03.2021 (Entwurf), Erläuterungsbericht, Anlagen- und Maß-

nahmenverzeichnis, Karten des Büros Daurer + Hasse (Ent-

wurf, M = 1 : 100, M = 1 : 50) sowie Lageplan mit Denkmalum-

griff (M = 1 : 250) und der Erläuterungsbericht zum Entwurf 

vom 10.03.2021 des Büros Daurer + Hasse, liegt zur Einsicht-

nahme für alle Interessierten in der Zeit vom 17.05.2021 mit 

31.05.2021 in der Gemeindeverwaltung Westerheim, Bahn-

hofstraße 2, 87784 Westerheim nieder. 

Bitte informieren Sie sich vorab über die Öffnungszeiten der 

Gemeinde. 
 

Die amtliche Bekanntmachung finden Sie in den öffentlichen 

Anschlagkasten der Gemeinde Westerheim, Bahnhofstr. 2 

(Gemeindeamt) und in Günz, Dorfstr. 31 (bei der Kirche) oder 

auf der Homepage der Gemeinde Westerheim 

www.gemeinde-westerheim.de/aktuelles und unter 

www.vg-erkheim.de/Amtsblatt 
 

Mitteilungen der Gemeinde 
 

Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung 

vom 10, Mai 2021 

1. Der Gemeinderat trifft noch keine Entscheidung über die 

Instandsetzung oder den Ersatzneubau der Brücke über die  

 

Günz in  der Rummeltshauser Straße.  Für die abschließende  

Entscheidungsfindung sollen mit der Regierung von Schwa-

ben die Voraussetzungen für eine Förderung geklärt werden. 

Mit dem Wasserwirtschaftsamt Kempten sind noch die Ab-

flussbedingungen im Zusammenhang mit dem innerörtlichen 

Ausbau der Günz im Rahmen des Hochwasserschutzkonzep-

tes abzustimmen. 

2. Der Gemeinderat nimmt zu der geplanten Errichtung einer 

Hochfrequenzanlage der Vodafone GmbH insoweit Stellung, 

als auf Ziffer 3 des Mobilfunkpaktes hingewiesen wird. In der 

Gemeinde Westerheim gibt es innerhalb und in der engeren 

Nachbarschaft des aufgezeigten Suchkreises vorhandene 

Antennenstandorte anderer Anbieter. Der Betreiber wird auf-

gefordert sich um eine Kooperation zu bemühen und eine 

Mehrfachnutzung anzustreben. Insofern beteiligt sich die Ge-

meinde Westerheim an der Standortsuche. 

3. Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Nie-

derschrift der Gemeinderatssitzung vom 12.04.2021. 

4. Die Bürgermeisterin hat im Verwaltungswege für folgende 

Bauanträge das gemeindliche Einvernehmen erteilt:  

-Neubau einer Lagerhalle in der Erkheimer Str. 1, Westerheim 

-Sanierung u. Umbau der bestehenden Schmiede in der 

Dorfstr. 40, Günz  

-Errichtung von zwei Garagen und überdachtem Holzlager, 

Am Haag 3, Westerheim – Tektur zur geänderten Situierung 

-Neubau einer Altenteil-Wohnung auf Garage in der Erkhei-

mer Str. 3, Westerheim 

Die Öko-Modellregion Günztal hat die Förderzusage für die 

Verlängerung um weitere 3 Jahre erhalten 
 

Dorferneuerung 

Kapellenplatz Rummeltshausen  
 

Beteiligung der Öffentlichkeit - nach § 41 Flurbereinigungsge-

setz (siehe nebenstehende amtliche Bekanntmachung) 

Der Planentwurf zum Kapellenplatz Rummeltshausen, liegt in 

der Gemeindeverwaltung Westerheim in der Zeit vom 

14.5.2021 bis 31.5.2021 während der üblichen Öffnungszeiten 

zur Einsichtnahme aus.  

Den Teilnehmern und der Öffentlichkeit wird Gelegenheit ge-

geben, sich während der Dauer der Niederlegung gegen-

über der Teilnehmergemeinschaft Westerheim V am Amt für 

Ländliche Entwicklung Schwaben, Dr.-Rothermel-Str. 12, 

86381 Krumbach (Schwaben), zu äußern. Gerne können In-

teressierte für eine Einsichtnahme einen Termin mit der Ge-

meindeverwaltung , Tel. 08336/80310, vereinbaren. Die Pläne 

finden Sie auch unter www.gemeinde-westerheim.de/dorf-

erneuerung-kapellenplatz-rummeltshausen 
 

Straßensperrung 

In der Lehenbergstraße werden bei den Anwesen Hausnum-

mern 2 und 10 Erdgas-Hausanschlüsse hergestellt. Im Zeit-

raum bis zum 4.6.2021 ist die Lehenbergstraße in diesem Be-

reich an ein bis zwei Tagen halbseitig gesperrt. 

Wir bitten um Verständnis 
 

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Müllabfuhrgebühren 

Am 15. Mai 2021 sind folgende Zahlungen für das II. Quartal 

fällig: Gewerbesteuer-Vorauszahlungen, Grundsteuer, Müll-

abfuhrgebühren. Die fälligen Beträge sind im Gemeindeamt 

oder bei den örtlichen Geldinstituten einzuzahlen.  Sofern ein 

Abbuchungsauftrag vorliegt, werden die fälligen Beträge 

vom jeweiligen Konto abgebucht. 

http://www.gemeinde-westerheim.de/
mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
http://www.gemeinde-westerheim.de/aktuelles
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                  Die Gemeinde Westerheim 
 

sucht für die Mitarbeit in der Gemeindeverwaltung 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Sekretärin (m/w/d) 

in Teilzeit (14 Wochenstunden). 
 

Es erwartet Sie ein interessantes und vielseitiges Aufgabenge-

biet in einem Beschäftigungsverhältnis des öffentlichen 

Dienstes mit tarifgerechter Vergütung nach dem TVöD.  

Zu Ihren wesentlichen Aufgaben gehören 

• das Büromanagement 

• die Teamkoordination (Aufträge / Termine / Informationen, 

Zuarbeit für die Bürgermeisterin) 

• die Korrespondenz (Diktate und Mail) 

• Posteingang, Ablage, Postversand 

• Abwicklung des Publikumsverkehrs 

• Vertretung in der Protokollführung und Herausgabe des Mit-

teilungsblattes der Gemeinde  

• eigenverantwortliche Bearbeitung von gängigen Verwal-

tungsangelegenheiten 

Für diese abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tä-

tigkeit sollten Sie möglichst mitbringen: 

• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungs-

fachangestellten oder eine vergleichbare Ausbildung aus 

dem Bereich der Büroorganisation 

• gute kommunikative Fähigkeiten, Einfühlungsvermögen 

und Diplomatie 

• Zuverlässigkeit, Loyalität und absolute Diskretion 

• selbstständiges Arbeiten  

• sicherer Umgang in den gängigen EDV-Programmen 

• großes Engagement und hohe Flexibilität, insbesondere 

auch Bereitschaft zum Dienst in den Abendstunden.   

Die regelmäßige Arbeitszeit ist Dienstag und Donnerstag in 

der Abendsprechstunde sowie Mittwochvormittag  

Suchen Sie eine neue Herausforderung in einem netten 

Team? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis 

21.05.2021 per Post oder E-Mail (pdf-Datei) an die Gemeinde 

Westerheim, Bahnhofstraße 2,87784 Westerheim oder  

rathaus@gemeinde-westerheim.de 

Nähere Auskunft erteilt Ihnen gerne Bürgermeisterin Christa 

Bail telefonisch unter 08336/80310 
 

 

 

Verwaltungsgemeinschaft Erkheim – Öffnungszeiten 

Am Freitag, 14.05.2021, bleibt die Verwaltungsgemeinschaft 

Erkheim geschlossen. Ab Montag, 17.05.2021, sind wir wieder 

telefonisch oder nach vorheriger Terminvereinbarung auch 

persönlich für Sie erreichbar.  
 

Abfallentsorgung 

Montag, 17.05.  - Gelbe Tonne 

Dienstag 18.05.  - Altpapiertonne 

Donnerstag, 20.05. - Restmülltonne  

Freitag, 21.05. -  Biomülltonne 
 

Gemeindeverwaltung 

Christa Bail, 1. Bürgermeisterin 
 

 

Kirchen 
 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Westerheim 

Do.  13.05. 10.15 Uhr Fest-G. f. Josef u. Anna Merk 

Sa.  15.05. 14 Uhr TAUFE des Kindes Samuel Ziegler 

So. 16.05. 8.45 Uhr PfG f. Nikolaus u. Walburga Briechle u. 

Tochter; Hans Probst u. Eltern u. Geschw., Jakob u. Paula 

Depprich, Gerti Fritz; Fam. Koller u. Fackler 

19 Uhr Maiandacht im Freien am Schwelkkreuz 

Mi. 19.05. 19 Uhr Gottesdienst mit den Firmbewerbern aus 

Westerheim, Sontheim und Attenhausen 

So. 20.05. 19 Uhr M. f. Lore Pfaller u. Verst. Bock 
 

Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Günz 

Do. 13.05. 10.15 Uhr Fest-G. f. Rudolf Patzner 

19 Uhr Maiandacht gest. vom Wortgottesdienst-Team 

So. 16.05. 10.15 Uhr PfG f.d. Verstorbenen der Pfarrei u.d. PG 

19 Uhr Maiandacht 

Di. 18.05. 19 Uhr M. f. Juliana u. Sylvest Harzenetter; Verst. Grö-

ger, Fickler u. Specht 
 

Pfarreiengemeinschaft Erkheim-Günztal 

Herzliche Einladung, in den Tagen zwischen Christi Himmel-

fahrt und Pfingsten besonders um den Hl. Geist zu beten! 

Dazu bietet sich die Pfingstnovene von Renovabis an, die auf 

unserer Homepage https://bistum-augsburg.de/Pfarreienge-

meinschaften/Erkheim-Guenztal/Aktuelles zu finden ist. Wer 

ein gedrucktes Exemplar wünscht, wende sich bitte an das 

Pfarramt in Erkheim (Tel. 211), wo eine begrenzte Stückzahl 

bereit liegt. 

Familien finden aktuell auf unserer Homepage vielfältige An-

regungen zur Gestaltung von Christi Himmelfahrt und Pfings-

ten (Impulse, Videos, Bastelvorschläge, Spiele etc.). Außer-

dem gibt es dort Hinweise zum Ökumenischen Kirchentag in 

Frankfurt sowie ständig Vorlagen für Gottesdienste zu Hause 

für alle Sonn- und Feiertage. 
 

Werbung/Vermietung/Sonstiges 
 

FC Westerheim  - Altpapiersammlung 

Bei Ihnen sammeln sich  die Zeitschriften  und Zei-

tungen? Wir helfen Ihnen bei der Entsorgung! 

Die Firma Hörger, Stetten, stellt uns einen Container am Park-

platz bei der Mehrzweckhalle Westerheim zur Verfügung. 

Dort können Sie am Freitag, 14.05.2021, von 12 – 17 Uhr und 

am Samstag, 15.05.2021, von 8 - 12 Uhr Ihre Zeitungen, Zeit-

schriften, Prospekte, Kataloge, Telefonbücher, gebündelt 

abgeben. (Bitte keine Kartonagen) Die Container sind nur 

unter Aufsicht zu benutzen. Es muss eine FFP-2-Maske getra-

gen werden. 

Bitte machen Sie von unserem Angebot regen Gebrauch. 

Sie unterstützen den FC Westerheim. Vielen Dank  
 

Werbung/Vermietung/Sonstiges 
 
 

 

 

Haus im SonnenPark, Energiepark 20, Westerheim, 

Tel. 08336 / 80 112 80 

Keine Zeit oder Lust zu kochen? Dann holen Sie sich doch ei-

nen hausgemachten herzhaften XL-Burger aus Puten- oder 

Rindfleisch mit frischer, pikanter Soße „TO GO“ 

Burger 4,90 € / mit Käse 5,40 € (belegt mit Salat, Zwiebeln, Es-

siggurken und Tomaten) 

Diät ade! Genießen Sie unsere fettarm gegrillte Gockel! 

½ Gockel mit Pommes 6,80 €  „TO GO“ (Bitte 3 Stunden vorher 

bestellen!) 

Hausgemachte Kässpätzle mit grünem Salat 7,80 € „TO GO“ 

Donnerstag Ruhetag! 

Um Wartezeiten zu vermeiden bitten wir um Vorbestellung. 
 

Antik-Hof Günz 

Diese Woche Freitag - Sonntag gibt´s wieder von 12-18 Uhr 

hausgemachte Braten-Tellersulz, Kuchen & Torten, leckere 

Waien, Wurstsalat und Gulaschsuppe (auch im Einmach-

glas).   

Probiert auch unsere Gluten-& laktosefreie Marmeladen-

Roulade.... 
 

Am Vatertag bleibt unser To-Go Fenster dieses Jahr geschlos-

sen. Wir wünschen allen Papa´s alles Gute und einen schö-

nen Vatertag!                             Familie Harzenetter & Team 

mailto:rathaus@gemeinde-westerheim.de
https://bistum-augsburg.de/Pfarreiengemeinschaften/Erkheim-Guenztal/Aktuelles
https://bistum-augsburg.de/Pfarreiengemeinschaften/Erkheim-Guenztal/Aktuelles
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Schützenbäck, Bäckerei und Cafe, Erkheim, Tel. 08336/327 

Neu im Sortiment: lockerer Dinkelzopf mit Butter gebacken 

(ohne Rosinen), ein besonderer Genuss mit Ihrer selbstge-

machten Marmelade.  www.schuetzenbaeck.de 
 

Gasthof Adler, Frechenrieden, Tel. 08392-93 444 55 

www.adler-frechenrieden.de 

Wir wünschen allen einen wunderschönen Feiertag! 

Bleiben Sie uns Ihre Familien gesund! 

Donnerstag & Sonntag 

11 – 13.30 Uhr & 17 – 20 Uhr 

Freitag & Samstag  

17 – 20 Uhr 

Tagesangebote 

Donnerstag 

Currywurst oder Schaschlik mit Kartoffel-Dippers 

und eine Hand-Halbe   10,00 € 

Freitag & Samstag 

½ Hähnchen, Pommes frites, Beilagensalat        11,50 € 

Sonntag 

Krustenbraten mit Kartoffelsalat     11,50 € 
 

Gartenpflege rund ums Haus 

pascaleberhard-anfrage@gmx.de    08336-6923222  /   

0151-20767892. Gerne auch per WhatsApp.  

Pascal Eberhard, 877761 Lauben. 
 

Freifläche zu vermieten in Sontheim als Lager- oder Stellfläche, 

geteert und eingezäunt. Preis auf Anfrage. 

Tel. 08265 / 911-152. 
 

Thomas Rohrmair Bauservice, Mühlstr. 10, 87754 Kammlach 

Neueröffnung ab 1. Mai 2021: Coaching (Grundkenntnisse 

aneignen, Fähigkeiten fördern und vertiefen, Training im 

Handwerk), Ausführung mit oder ohne Eigenregie (Hausmau-

rerservice, Umbau und Sanierung, Keller- und Dachgeschoß-

ausbau, Außenanlagen, Minibaggerarbeiten), Mediation 

am Bau (gemeinsam Lösungen finden, wenn es scheinbar 

keine Lösung gibt) 01575 031 91 81,  

thomas.rohrmair@trbauservice.com  www.trbauservice.com 
 

Familiäres 
 

Herr Alfred Ehrhardt 
 

Herzlichen Dank 
 

für ein stilles Gebet 

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben 

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten 
 

Danke auch an alle, die ihn auf seinem letzten Weg be-

gleitet haben und die sich mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

gebracht haben. 
 

In stiller Trauer: 

Familie Ehrhardt und Familie Adam 
 

Interessantes zum Schluss 
 

Beratung für pflegende Angehörige – In Westerheim,      Haus 

St. Vinzenz, Schulweg 5. Nächster Beratungstermin:  Donners-

tag, 20. Mai 2021, von 10 - 14 Uhr. 

Telefonische Terminvereinbarung unter  Tel. 08332/92374-0. 

Hierbei wird vor Ort zu Themen wie Pflegeversicherung, Pfle-

geeinstufung, Wohnraumberatung, Hilfe bei der Antragstel-

lung und ggf. Hilfe bei der Einstufung, Angebote zur Entlas-

tung pflegender Angehöriger oder Vermittlung von Hilfen be-

raten. Das Beratungsangebot ist kostenfrei. 
 

 Staatliches Kaufmännisches Berufsbildungszent-

rum Jakob Küner Memmingen, Bodenseestr. 41, 

Memmingen 
 

WIR sind WIRtschaftsschule - Einschreibung ab sofort möglich 

Die Anmeldung für die vier- bzw. fünfjährige Wirtschafts-

schule für das Schuljahr 2021/22 und die  Voranmeldung für 

den zweijährigen Ausbildungszweig ist ab sofort während der 

Öffnungszeiten des Sekretariats möglich. 

Sollte es die Infektionslage zulassen, veranstalten wir Ende 

Juni einen Informationsabend. Weitere Informationen be-

kommen Sie unter (08331) 9649-0 und unter www.bbz-mm.de 
 

Tagespflege und Häusliche Pflege der Diakonie in Erkheim 

und Umgebung 

Auch in diesen Zeiten ist die Häusliche Pflege und die Tages-

pflege in und um Erkheim für Sie da! Die Tagespflege der Di-

akonie ist an einzelnen Wochentagen oder von Montag bis 

Freitag zwischen 08:00 – 17:00 Uhr  (für Senioren mit und ohne 

Pflegegrad) buchbar. 

Unser Diakonie Bus sorgt für den Hol- und Bringdienst. 

Kontakt: Tagespflege: 

Daniela Wittmann – Leitung der Tagespflege, Tel.  08336/ 

8018 08-0   Email wittman@diakonie-memmingen.de 

Häuslicher Pflegedienst: 

Monika Arend – Leitung Häuslicher Pflegedienst, Tel. 

08336/801808-15   Email arend@diakonie-memmingen.de  

Gerne sind wir am Donnerstag von 09:00-12:00 Uhr oder nach 

telefonischer Absprache persönlich in der Arlesrieder Str. 20 A  

für sie da. 
 

Zum 200. Geburtstag Pfarrer Kneipp 
Der 200. Geburtstag von Pfarrer Sebastian Kneipp ist für seine 

Heimatgemeinde Ottobeuren und die gesamte Region, das 

„Kneippland“ Unterallgäu ein Grund zur Freude und Anlass 

zur Würdigung einer lebendigen Kneipp´schen Tradition.  

Am 17. Mai 1821, wurde Sebastian Kneipp in Stephansried in 

ärmliche Verhältnisse hineingeboren. Sein Vater, Franz Xaver 

Kneipp, heiratete 1818 die Witwe Maria Rosina Schalber, die 

aus erster Ehe schon drei Kinder hatte. Aus zweiter Ehe stam-

men Viktoria, Sebastian und Theresia Kneipp. Sebastian 

wurde schon einen Tag nach der Geburt in seiner Pfarrkirche 

Ottobeuren getauft.  

http://www.schuetzenbaeck.de/
http://www.adler-frechenrieden.de/
mailto:pascaleberhard-anfrage@gmx.de
mailto:thomas.rohrmair@trbauservice.com
http://www.trbauservice.com/
http://www.bbz-mm.de/
mailto:wittman@diakonie-memmingen.de
mailto:arend@diakonie-memmingen.de
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Aus meinem Leben 

In seiner Selbstbiographie schreibt Kneipp:  

„Das Licht der Welt erblickte ich am 17. Mai 1821. Der Vater 

war ein einfacher Landweber. Die Mutter war sehr scharf; der 

Vater hatte ein so herrliches Talent, dass er mich als Theolo-

gen in der Welt- und Kirchengeschichte durch die gestellten 

Fragen in die größten Verlegenheiten brachte… Wer nicht 

arm geboren und nicht arm erzogen ist, wird nie recht erfas-

sen das Schicksal, das den Armen trifft… Mit elf Jahren musste 

ich täglich fünf Ellen Leinwand weben, wozu ich von morgens 

früh bis abends brauchte… In mir war kein Drang für die We-

berei, sondern das Verlangen, „geistlich“ zu werden… Mit 13 

Jahren suchte ich Priester auf und jeder hat über mich das 

Urteil gesprochen: „Nicht studieren“… Mein innerer Drang 

zum Studieren wurde so stark, dass ich mit 18 Jahren einst 

nachts 1 Uhr aufstand, mich ankleidete und wie mich meine 

Eltern hörten und mich fragten, was es gebe, sagte ich, ich 

gehe nach Kempten und schaue, ob ich nicht studieren 

kann. Da riefen sie mir zum Abschiede die Worte zu: „Be-

trachte auf dem Weg das vierte Gebot und dein Verhal-

ten“… Abends 6 Uhr war ich wieder zu Hause – meine Reise 

(zu Fuß) war vergebens, weil ich vom Vater kein Zeugnis be-

kam… Wie ich im 20. Jahre war, starb plötzlich meine Mutter 

an Blutsturz… An meinem 21. Geburtstag, wie ich an meinem 

Webstuhle arbeite, kommt tief unten am Berg Feuer aus, und 

wenn der Ort vierzehn Häuser zählte, standen in einer Stunde 

dreizehn in Flammen. Ich war allein mit einer Schwester zu 

Hause, entfernte wohl aus dem Hause, was mir möglich war, 

hatte aber nur eine einzige Viertelstunde Zeit dazu. Wie das 

Feuer das ganze Haus verzehrte, so wurde auch meine 

ganze Einrichtung ein Opfer desselben; ebenso die 70 Gul-

den.“ 

Die Schicksalswende 

Im Jahre 1842 wanderte Kneipp nach Grönenbach zu Ka-

plan Matthias Merkle, dem späteren Professor der Moralthe-

ologie in Dillingen. Bei ihm lernte er Latein. Matthias Merkle 

war fortan sein wichtigster Wegbereiter für das weitere Le-

ben.  

Weitere Lebensstationen 

1848 Studium der Philosophie in München. „Mit 27 Jahren war 

ich ein Todeskandidat“ (Lungenschwindsucht) 

1849 „Wassertherapie am eigenen Leib“… „So ging ich in der 

Woche dreimal im Winter in die Donau und habe Halbbäder 

genommen.“ 

1850-1852 Genesung und Abschluss des Studiums 
 

Am 24. August 1852 feierte der Neupriester seine Primiz in sei-

ner Heimatkirche Ottobeuren. Kneipps engster Mitarbeiter, 

Dr. med. Alfred Baumgarten, berichtet über dieses Ereignis in 

einer Kneippbiographie bereits aus dem Jahre 1898, ein Jahr 

nach Kneipps Tod:  

„Am Ziele seiner Wünsche angelangt, konnte er am Barthol-

mäitage, am 24. August des Jahres 1852, seine Primiz in der 

Pfarrkirche zu Ottobeuren feiern. Gewaltig war der Zulauf… 

Er, der „borschtige Bua“, der vielverspottete „Baschtl“, der 

von Pontius zu Pilatus gelaufen war, der sich von allen Men-

schen hat hänseln, verspotten und verhöhnen lassen müssen 

wegen seiner „thörichten Einbildung“, war schließlich doch 

an das Ziel seiner Wünsche gelangt… Welchen Eindruck 

musste es auf das Herz Sebastian Kneipps machen, da er un-

ter den Seinigen zum ersten Mal am Altare im Dienste des 

Herren walten und seinem Vater die Hl. Kommunion reichen 

konnte… In dieser Kirche also feierte der hochwürdige Herr 

Sebastian Kneipp als neugeweihter Priester seine Primiz. Und 

als der einstige Webergeselle an den Altar trat, ein Bild der 

Bescheidenheit und Schüchternheit, da glaubte wahrlich 

keiner, dass sein Name einstens die Welt bewegen werde 

und dass er einst berufen sein werde, in ganz besonderer 

Weise der leidenden Menschheit Heil und Segen zu brin-

gen…“ 

Kneipp blieb mit Ottobeuren zeitlebens eng verbunden. 

Jährlich kam er mit Gästen aus Wörishofen an seinem Primiz-

tag nach Ottobeuren und Stephansried, um seinen Gästen 

aus seinem ungewöhnlichen Leben zu erzählen und Gott zu 

danken, dass er trotz aller Schicksalsschläge seinen Lebens-

weg so gefügt hat. Am 5. März 1897 war Monsignore Kneipp 

bei der Beerdigung des damaligen Pfarrer P. Godefrid Behr 

OSB zum letzten Mal in Ottobeuren. Sebastian Kneipp starb 

am 17. Juni 1897 in Wörishofen mit der Bitte: „Und wenn einst 

meine Wasserfreunde erfahren, dass ich in die Ewigkeit ge-

wandert, dann wollen sie mir den Liebesdienst erweisen und 

in einem kräftigen Vaterunser einen kühlenden Strahl mir 

nachsenden, allwo der Arzt der Ärzte die arme Seele in der 

Feuerkur zum ewigen Leben heilt und läutert.“ 

Mit freundlicher Unterstützung des Touristikamtes Ottobeuren 
 

 
Kneippdenkmal Stephansried-Bildnachweis Glückswege Allgäu 
 

Auf den Glückswegen Allgäu kommen Sie an vielen Stellen 

mit Sebastian Kneipp und seiner weltweit bekannten Lehre in 

Berührung, so zum Beispiel auch auf der Glücksheimat-

Runde. Sebastian Kneipp sagt dazu: die kleinen Kostbarkei-

ten inmitten der Natur – ihnen schenke ich meine ganze Auf-

merksamkeit: wie die Blätter im Wind rasseln, die Wiesen duf-

ten und der Bach sanft vor sich hin plätschert. Für mich be-

deutet das Zuhause sein. Und das bin ich hier… 

 
Weitere Informationen zu den Glückswegen Allgäu finden Sie 

unter www.glueckswege-allgaeu.de 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117. 

Feuerwehr und Rettungsdienst  Notrufnummer 112  
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist  

Dienstag,  18. Mai 2021, 18.00 Uhr 

http://www.glueckswege-allgaeu.de/

